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Zitat von Schmidt

Welche Aussagen erwartest du denn?

Wir werden alle sterben und jeder zweite Corona Infizierte wird nie wieder gesund (was
natürlich vollkommener Quatsch ist, aber hier offenbar durchaus geglaubt wird) aber
sie müssen ihre Kinder natürlich trotzdem in die Schule bringen? Schulen sind keine
Hotspots. Dass sich auch an Schulen Menschen infizieren ist ein no-brainer. Dass
manche Gesundheitsämter es mit der Quarantäne maßlos übertreiben ist ungünstig für
den Schulbetrieb, aber kein Anzeichen dafür, dass es an Schulen besonders schlimm
zuginge. Dass Schulen 100%ig sicher sind, ist natürlich Unsinn und es behauptet auch
niemand. Ich habe jedenfalls kein Problem damit, in die Schule zu gehen. Wir kriegen
das alle zusammen ganz gut hin, wir sind entspannt, halten Abstand, husten uns nicht
gegenseitig an. Bei uns gab es mittlerweile zwei positiv Getestete Schüler, aus den
Klassen ist niemand in Quarantäne gegangen (nicht mal die Sitznachbarn und schon
gar nicht die Lehrer) und trotzdem ist der Rest gesund geblieben. Ein bisschen mehr
Besonnenheit ist hier absolut notwendig.

a) geht's etwas weniger polemisch? Ich habe geschrieben, dass zwischen Panik und
Verharmlosen eine große Bandbreite an Möglichkeiten vorhanden ist, du argumentierst wieder
mit Panikmache.

b) Ob Schulen nun Hotspots sind oder nicht stellt sich wohl erst gerade / oder bald raus.
Jedenfalls ist die Zahl der Schulen in Bayern, die entweder Distanz- oder Wechselunterricht
machen gewachsen, die Zahl der SchülerInnen in Quarantäne hat sich deutlich gesteigert.
Schön, wenn es bei Euch recht entspannt ist, bei uns sind mehrere SchülerInnen infiziert,
Klassen und Kolleginnen/Kollegen in Quarantäne. Ebenso sind bereits - glücklicherweise -
SchülerInnen daheim geblieben, weil ein Elternteil in Quarantäne (bzw. sogar infiziert) war.

Edit: Bzgl. Gesundheitsämter: Wie können Du oder ich beurteilen, ob sie maßlos übertreiben?
Ich kann auch sagen, manche Gesundheitsämter tun zu wenig (und das sehe ich hier vor Ort).
Generalisierung sollte man hier sehr vorsichtig einsetzen.

c) Es geht nicht darum, dass die SL "Besonnenheit" zeigt, sondern dass sie von vorgesetzter
Stelle zur Verharmlosung angehalten wird - und zwar ganz generell. Die vorgesetzte Stelle
kennt nicht jede einzelne Situation, dennoch "empfiehlt" sie ganz generell bestimmte
Formulierungen.
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